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schwer ın Begriffen darstellbar ist. Ums1e auszuspre- Stoffe stehen, ohne seine Seele zu begreifen. Wie SieE e3
chen, dazu gehört einmal eın für die lebendige Wirk- verstanden haben, iıh wider die Natur herabzuwür-
iıchkeit sechr empfindlicher un: vorurteilsfreier Geist diıgen un:! ihn Werkzeugen des Todes dienstbar Zu
un gleichzeitig eın hoher rad Von Bewußtheit, WIEC machen, verstehen 51€ auch seinen versöhnenden Sınn
516e der französische Priester eben besafß verderben un ıhn Werken des Hasses un der Spal-
Pater Dıillard geht davon auS, daß seine Arbeitskame- tung dienstbar machen. Das aber ıst eın Sakrileg,
raden ıhn nıe S recht als einen der Ihren empfunden enn der Stoff ist heilig.

Diese Entdeckung des Stoffes un se1ıiner einigendenhätten. „Und iıch habe begriffen, dafß S1i1e recht hatten.
Es wird icht Arbeiter, wer ı1l Es gıbt eiINe Kultur Funktion hat miıch ZUr wirklichen Einsicht einer Stufen-

leiter VO  $ Werten geführt, die iıch vorher bloß ahnendes Arbeiters, die sıch icht einfach mıt den üblichen
konnte. Die Hierarchie der Arbeit ist ıcht einfach eineMaßstäben der Kultur messen aßt weiß Je6t, Was

das Wort VO:  } ‚der Ehre, Arbeiter seın bedeutet, Frage de. Arbeitsertrages, der Autorität, ja ıcht e1inN-
mal der sachlichen Fähigkeit. Sie hat einen irgendwieun! ZW aar anders, als man solche Dinge Aus Reden oder

Dichtungen wei18ß. ontologischen Wert spreche hier nıcht VO  — der offi-
ziellen Hierarchie der Werkmeister, Ingenieure us  <

„Um Arbeiter se1n, hätte meın Leib für diesen Ge- spreche VO  $ denen, die in der Fabrik als gute Ar-
brauch geformt und gebildet sein mussen. Der Arbeiter beiter gelten. Ihr Lohn drückt iıcht immer ihren Wert
arbeitet nıcht NUur mıt den Händen, sondern sein ganzcr AUS. Außerhalb der Arbeitsstätte besigen SIie vielleicht
Körper wirkt mıt 1ın dem Kampf, dem leidenschaft- keinen menschlichen Wert, sind vielleicht Dummköpfe,lıchen, verliebten Kampf miıt dem Stoff.“ rst Aaus der Trunkenbolde, Verdorbene. An ihrer Arbeitsstelle 1n
Erfahrung der wirklichen Arbeit begriff e „daß meın der Fabrik siınd s1e WIE verwandelt: s1e sind die, die
SaNzZCS Wesen anders ware, als 6S ıst, da{fß meıine Emp- wissen. Weder das Materıial noch die Werkzeuge haben
findungsweise eine andere ware, hätte iıch 1€es VO  w irgendwelche Geheimnisse für s1e, sıe wirken Wunder
Jugend auf gelebt. ... Wenn aber der Geist bedingt Genauigkeit, Feinheit, Vollkommenheit, die INan
wird durch dıe Weise des Empfindens, ıst nichts Ver- selbst belauscht haben mufß, WENNN INan glauben soll,wunderliches daran, da{iß CS eine Mentalıität des Ar- daß s1e das Werk menschlicher Hände sind. Sie stellen
beiters, iıne Denkweise des Arbeiters g1bt, die den unfehlbare Dıagnosen, ihre Handfertigkeit kommt der
Philosophen un Gelehrten ew1g fremd se1in WIT':  d. Und eines berühmten Chirurgen gleich, sSie sınd wendig W1e
diese Mentalıtaät wird wiederum geformt durch den eın Florettist, s1C sınd die Künstler, die großen Künstler
Gegenstand, mıt dem s1e tun hat Man mu{fß arbeiten, des Metalls. sehe noch Meyer VOLT mır  9 den dickenum den Stof{ft verstehen, seine Schönheit un: seın
Geheimnis un se1ın Leben Denn der Stoff lebt, das Meyer, den Meisterschweißer, den INan VO  —$ einem Ende

der Fabrik bis ZUuU andern riel, WeNnn ine heikle
hatte ich vorher nıcht gewußt Öperation galt. Er hat M1r kurze Kupferdrähte -„I hatte m1r früher oft Gedanken darüber gemacht, einandergeschweißt, ohne da{fß 199023  s die Schweißstelle,
WI1LEe diese unwahrscheinlichen internationalen Fabriken ich hätte fast gesagt die Narbe, gesehen hatte Ich
in Deutschland funktionieren könnten, ın denen e1in - denke einen Elektriker, der VO  e eıt ZU eıt in die
sammengewürfeltes olk aQus Russen, Serben, Polen, Fabrik kam un: einem 1mM Handumdrehen Verbin-
Italıenern, Franzosen us  < arbeitete. habe Ort dungen zwischen den gefährlichsten Hochspannungs-
un: Stelle begriffen, daß das Band, das s1e alle - leıtungen herstellte. Und viele andere noch Sie alle
sammenband, ıcht die Bestimmung ihrer Arbeit War verdienen eine Hochachtung, die INd  e ihnen doch kaum
(über die Sie sıch otltensıichtlich keine Gedanken mach- außerhalb des untersten Kreises derer, die s1e arbeiten
ten), sondern die einfache, gemeinsame Bindung den sehen, zuerkennt. Sie Sind die Unbekannten, die Ver-
Stoff, etitwas WwWI1e eın lebendiger Leib der Arbeit. Kkannten der Gesellschaft, diejenigen, denen Ma; manch-
Wenn iıch in der Werkstatt drei Arbeitskameraden mal allen menschlichen Wert abspricht Sie bleibenNieten hämmern sah einen Kussen, einen Deutschen als Arbeiter selbst iıhren Frauen, ihren Kindern un:
un eıinen Franzosen, un den untadelhaft ıhren Freunden unbekannt, denn s1e sıiınd NUr Virtuosen
Einklang ihrer Gebaärden, den harmonischen Rhythmus des toffes als ob diese Arbeit iıhnen ıcht del VOC1-+-
ihrer Schläge sah, ann dachte 1C]  9 6sS über den lıehe, als ob ıcht auch sıe Schöpfung, ja manchmal
Gegensaß der Weltanschauung un die Unverständlich- geniale Schöpfung ware.
keit iıhrer Sprache hinaus ıne wesentliche Solidarität Man muß das gelebt haben, verstehen können,
der Arbeit geben MUSSe, un daflß das Band des Stoffes daflß Gott Zimmermann geworden ist.“
vielleicht ebenso stark ist WI1IeEe das des Geistes. Die Inter-
nationale der Arbeit ıst ıcht NUur eine marzxistische Er-
findung, sondern eine greifbare Wirklichkeit. Christus Wirtschaitliche Wandlungenmußte kommen un Arbeiter werden un sıch 1m Stoffe und Oziale Klassender Eucharistie verleiblichen, damıiıt die undurchdring-
bare Dichtigkeit des Stoffes überwunden un aus der Der Versuch mMag bestechend erscheinen, dem Wandel
Gemeinschaft des Stoffes eine Gremeinschaft der Liebe 1ın der geschichtlichen Situation einen Wandel 1n der
würde. Denn die Menschen bleiben ohne Ihn beim cozialen Struktur hinzuzugesellen, wobei etwa folgende
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gedankliche Nebeneinanderstellung VOor.  NomMmMe: WeTr- Klassenbildung ıst weitgehendem Maße durch andere
den könnte: Faktoren als die Einkommenshöhe bestimmt Wonach
Kriegsende Umschichtung der politischen Verhältnisse, unterscheiden die Menschen heute ıhre Mitmenschen?
Kriegswirtschaftsende Wandlung der sozialen Die Antwort lautet nach den Ernährungsmöglichkeiten

Klassenbildung, Das 1St die C1INeEe Anderung Die Möglichkeiten der Er-
Ende der sozialen Bedingungen der Vorkriegs- un nahrung aber sınd ıcht mehr WI1e früher NUur Von der

Kriegszeıt Wandlung der Art der ftührenden Schicht öhe der Einkünfte abhängig Das 1st die andere An-
Wie sıeht CS dagegen der Wirklichkeit aus”? Überail derung Entscheidend 1st die Tatsache, ob INa  —_ Land-
1112 der SAaNzCnN Welt ebt iırgend Orm der wiırt ist oder Beziehungen hat Zugang ZU schwar-
Wunsch die geschilderte Entwicklung INOSC sıch VeIr- ZCN Markt
wirklichen Sie 1st aber noch nıcht eingetreten Überall Die C1iNC Folge der wirtschaftlichen Wandlungen iıst
ist das Wunschbild relativ klar un deutlich demgemalß die Änderung der Rangierung der Be-
e1in möglichst klassenloser sozialer Aufbau, eC1Ne NCUEC dürinısse Charakteristischerweise 1st e1iNe französische
führende Schicht 1NE harmonischere Vertretung der Enquöete des Jahres 944 die die damalige soziale
allgemeinen Interessen uUSW Von der Verwirklichung Struktur festzustellen versucht nıcht WI1Ie üblich auf dıe

dieser Ziele aber ist die Welt W1€e auch die sozlale Änderung der Ausgabenhöhe abgestellt sondern auf
Struktur einzelnen SC1 we1it WIie Jemals entfernt den Bedarf Auf die Frage Worauf zıelen Ihre Be-
Vielerorts ıst mehr oder WCN1I8SCT C1inNn BCWISSCI mühungen ZUT Verbesserung Ihrer augenblicklichen
Pessimismus gegenüber der Wahrscheinlichkeit der Ver- Lage?” antworten selbst Prozent der SOß reichen
wirklichung festzustellen Denn darüber besteht kein Leute „Auf C111C Verbesserng der Ernährung
Zweifel die Menschen INusSsSen siıch selhst der Neugestal- Die andere Folge 1st die Anderung der Art der Be-
ung annehmen Dem Entwicklungsgeset, W1N- dürfnisbefriedigung Das eld hat für den Warenver-
genden geschichtlich notwendiıgen Ablauf vertirau N1Cc- kehr Bedeutung verloren un! also auch da eld-
mand mehr allein Die Menschen bedürfen daher für einkommen für die Bedürfnisbefriedigung Das eld
1Ne Neugestaltung der gunstıigen Bedingungen, erfolg- allein nußt nichts: INa  } mufß außerdem Beziehungen,
sıchernder Möglichkeiten des Vertrauens die urch- Tauschwaren USW haben ozlale Gegensäte werden
führbarkeit und VOrLr allem des guten Willens bei allen deshalb iıcht mehr VOT em durch Unterschiede der
Teilen Und daran CS zumeıst noch Ich Sapc AUS- Einkommenshöhe, sondern weıt mehr durch die Art de1ı
drücklich fehlt 65 noch Es soll durch dieses ‚noch der Einkommen, die unterschiedlichen Tauschmöglich-
Eindruck vermıeden werden, als gelten die Feststel- keiten geschaffen Heute sind die S08 reichen Leute die-
Jungen endgültig gegebenen Tatbestand Jeder JENISCH, die solcher Hinsıcht begünstigt sınd die
Mensch der NUur Cin soz1iales Empfinden hat wiıird Landwirte un die Händler
hoffen daß CS Ausweg aus dem geschilderten Nur scheinbar hat die Rationalisierung, die Gleichheit
Dilemma zwischen Wunsch un Waırklichkeit geben der Ausgabemöglichkeiten 1Ne6 Minderung Von Unter-
MOSC Wo sollen WITL diesen Ausweg suchen? Oder 1st schieden herbeigeführt Die Mangellage bringt mehr,
CS etwa S' daß die bestechend erscheinende Neben- als früher der relative Warenreichtum Differenzierun-

SCH mıt sich Das Ergebnis 1St danach die Klassenunter-einanderstellung C1Ne falsche Analogie 1st daß Erwar-
tungen für Zeitpunkt bestehen, welchem S1C schiede, die Gegensäße haben sıch verschartft Die wäah-
unmöglich erfullt werden können? rend der deutschen Besegung Zusammenhang mıt
Der Versuch die Parallelen ZUuU entdecken, 15 gemacht der Arbeitsordnung (Charte du Travaıil) verkündete
worden Ist C1inNn Zutall dafß 1es alsbald dem Aufhebung des Klassenkampfes 15t nıicht NUur mM1t der
Lande geschah das stets besonderen C1iMN Land der Annullierung des Gesebes durch die Anordnung VO

Soziologen WAarT, Frankreich? Angeregt durch die August 9044 beseıitigt Die Öpposition 1Sst NCUu auf-
Herausgeber der Zeitschrift „Economie el Humanısme gelebt un: weıltere Gegensäte sind entstanden Selbst
hat sıch der Nationalökonom un: Soziologe Jean der alte, schon überwunden geglaubte Gegensat ZW1-
„homme die Frage vorgelegt die WIr erhoben schen Stadt un Land 1St wieder lebendig geworden.
Was haben die durch den Krieg bedingten „wirklichen Das ist das Bild, das C1iMH französischer Soziologe für
Umwälzungen Bereich des Wirtschaftslebens für Frankreich g1bt
Wirkungen auf die Klassenbildungen 1 Frankreich Zunächst scheint C5S5, als ob die eingehenden Unter-
ausgeübt”? (] Lhomme Classes sociales et 'Iransforma- suchungen nıichts 8.15 C1inNe Illustration unNnseren est-
10NS Economiques, Economie et Humanisme Nr stellungen bringen Sie ZCIECN 1Ne taktısche Entwick-

Jahrg Seine Antwort ist zunachst die Form lung, die weder völligen Umbruch noch schon -
Von Angaben über die realen Tatbestände Frank- gend eiNe Verwirklichung des soz1alen Wunschbildes
reich VOonNn 945 gekleidet Was findet er”? gebracht hat
Im allgemeinen wurde bisher die ohe der Einkommen Offensichtlich un das scheint auch die Meinung
als der wesentlichsten, die Klassenbildung bestim- Frankreich seıin 1St der Versuch dem krassen
menden wirtschaftlichen Faktoren angesehen Die Hıiıer- Wandel VO Krieg Frieden, VO  — der Kriegs- ZUTLT

archie der Einkünfte entspricht heute jedoch in keiner Friedenswiritschaft sozialen Strukturwandel
Weise mehr der Aufteilung iM soziale Klassen Die zuordnen, verfehlt Mit der bloßen Ausrichtung den
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des L tan-politischen und wirtschaftlich gnissen st geändert,
getan. Worauf aber kommt anr Kanndie Klassen- des ıst das Bürgertum rchkein 1N11CUE Eliteabgelöst
bıldung ur auf wirtschaftliche Ursachen zurückgeführt worden. Nur der Ruf nach führenden
werden”? In der französischen Untersuchung werden Schicht besteht. Ist CS der Ruf nach der Führung durch
hierzu zweierle]; Hinweise gegeben. 1Ne6 andere Klasse? 1st CS der KRuf nach der Führung
Die erste Bemerkung lautet: Es kommt bei der Ausbil- durch 106e Gruppe, die unter anderen wirtschaftlichen
dung VO  —_ Klassengegensäten Sar ıcht sehr auf die Bedingungen lebt? Wir antworten mıiıt Sagen au

tatsachlıchen Unterschiede Entscheidend 1St anderen Iranzoösıschen Artikel Das Problem der las-
iıcht daß der e1Ne aut dem schwarzen Markt kauft SC  - ist zuerst C1MC Problem der Führer Es handelt
der andere iıcht Entscheidend 1Sst dafß der 1Ne die c1 ıcht darum die falsche Ellite des Geldes durch die
Möglichkeit dazu hat und daß S1C dem anderen abgeht Macht der Massen ersebBen, sondern ihre Stelle
Es sSınd die verschiedenen Möglichkeiten, die unter- dıe wirklichen Eliten stellen, diejenıgen des Wertes
schiedliche Macht etiwas tun können die den Klassen- un: der Qualität (Le socialisme 1998001 reaction
haß heute ebenso WIeC eins hervorrufen Dieser Hın- Masses Quvrieres, Nr
WCeI15s5 zeıgt deutlich der Einfluß wirtschaftlicher Wand- Das allgemeine Ergebnis ist danach
Jungen besteht VOLT allem darın, spezielle Bedingungen
Z schaffen Umbildungen den sozialen Klassen Ja weıl Not

zusäßliche Gegensabe aufruftDie Macht un die Möglichkeiten dienen naturlich -
erst dazu, die Bedürfnisse besser befriedigen ber iıne eCcCue soziale Struktur insbesondere die Entstehung

Ellıite Nein, weıl das Problem der führen-dıenen S1e dazu allein? Keineswegs Das 1St die Ant-
wort die dem zweıten inweis führt Klassengegen- den Schicht C11Nle Frage der Fähigkeıiten 131

sabGe bestehen iıch  4 blofß darın mehr kaufen können Zusammengenommen sınd die Antworten C1MN Zeichen
oder besser ernaäahrt sCIN Sie bestehen VOLr allem dafür daß der Versuch C1NEC Analogie den Entwick-
den verschiedenen Möglichkeiten und der Macht führen lungen und Ereignissen nachzuweisen, fehlschlagen mu{
ZU können, eiINe Elite bilden Elite SC1IMN hängt aber sehr solche (GGedanken scheinbar auch naheliegen und
ıcht blofß davon ab Was für wirtschaftliche Bedingun- iel ideologische Unterbauten ihre Berechtigung be-
SCH bestehen Die wirtschaftliche Sıituation Frankreichs haupten.

Unaufhörlic eistliche Bücher lesen, ohne S1Ee die Praxıs umzusetzen, das el
CWI1C NUur Grammatiık studieren.

Die alten Milıtäars erschlaffen, die alten Beamten verknöchern, dıe en Schullehrer
werden geschwätzig, un die en eiligen S1e werden eıliger

Vergiß nicht, daß ott unendlich originell 1st eSs, Wäas du ın bittest, wIrst du
erhalten, und mehr och aber YJalnz anderen Form, als du dir vorgestellt
hast

Worin sucht der ensch N1ıC originell Sse1in SC1NeTr eldung, SE1NeTr Woh-
nungseinrichtung, SEeEINenN politischen, moralischen un: künstlerischen AÄAnschau-
ungen. ber sich VO Gewohnlichen abheben, indem inan Jesus Christus WOTLLC
nachfolgt, das versuchen NUrTr WEN10EC.

Wenn WIT unermeßlich reichen Freund häatten, der uns sehr 1e un Nsere
geheimsten unsche kennte, un wWenn WIT wuüßten, daß dieser Freund vorhätte,
uns eIiwas schenken, würden WILE ZOGETN, ıhm etiwas vorzuschlagen, Wäas
uns Freude macht WiIir würden ihm nicht 1LUFr überlassen, eIWwWwaSs auszuwählen,
Ssondern WIT wuüuürden unserenm Innersten dg oMNen, daß Freigebigkeıit
un Se1InNn Feingefühl NsSeTe Erwartung weıt übersteigen würden. Sollen WILI Gott
egenüber anders andein

(Aus der französischen Zeitschrift La Vie Intellectuelle“)
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